
1. Durchführung: Maßgebend für die Durchführung der Futsalspielrunde ist die Ausschreibung vom 15.07.2017.

Diese Ausschreibung wird durch die nachstehenden Ausführungen nebst Anlagen ergänzt bzw. geändert.

Die Altersklassen B- und C-Juniorinnen spielen Futsal nach den offiziellen FIFA-Regeln.

Die Altersklasse D-, E- und F-Juniorinnen spielen nach vereinfachten Futsal-Regeln ('Futsal-light').

Zu den unterschiedlichen Regeln in den Altersklassen sind dieser Ausschreibung entsprechende Anlagen beigefügt.

2. Spielplan, -modus: Die Aufstellung der Spielpläne und deren Überwachung werden von den folgenden zuständigen 

Staffelleitern über das 'dfbnet' wahrgenommen:

B-Juniorinnen: Helmut Bartels, Bloherfelder Str. 203a, 26129 Oldenburg; Tel. 0172-8762251

C-Juniorinnen: Udo Bruchmann, Normannenstr. 44, 26441 Jever; 0171-1756439

D-Juniorinnen: Edda Hemken, Eibenstr. 20, 26655 Westerstede; Tel. 04488/4629 

E-Juniorinnen: Susan Witte, Neuwarder Str. 11, 26919 Brake; 0174-7637452

F-Juniorinnen: Iris Bünger, Tiarksstr. 45, 26388 Wilhelmshaven; Tel. 04421/995325

Änderungswünsche bzw. Spielverlegungen sind nicht möglich!

Mannschaften, die zu zwei Spieltagen nicht antreten, werden von der Futsalspielrunde ausgeschlossen.

In allen Staffeln wird im Modus jeder gegen jeden in Hin- und Rückspielen gespielt (Staffel EM5 = 3 Serien)

Nach Abschluß der Spielrunde zählen ausschließlich die erzielten Pluspunkte für die Meisterschaft; bei Punktgleichheit 

werden die entsprechenden Mannschaften Meister bzw. Staffelsieger geehrt. Das Nichtantreten einer Mannschaft wird

mit 3 Punkten und 3:0 Toren für den Gegner gewertet.

3. Spielberechtigung, Spielzeit, Festspielregelung: 

B - Juniorinnen: 01.01.2001 und jünger, 5er-Mannschaft; Spielzeit: 1 x 13 Minuten

C - Juniorinnen: 01.01.2003 und jünger, 5er-Mannschaft; Spielzeit: 1 x 13 Minuten

D - Juniorinnen: 01.01.2005 und jünger, 5er-Mannschaft;  Spielzeit: 1 x 13 Minuten 

E- Juniorinnen: 01.01.2007 und jünger, 6er-Mannschaft; Spielzeit: 1 x 13 Minuten

F- Juniorinnen: 01.01.2009 und jünger, 6er-Mannschaft; Spielzeit: 1 x 13 Minuten

In allen Altersgruppen darf maximal eine ältere Spielerin je Spieltag/Mannschaft eingesetzt werden, sofern ein geneh-

 

E/F-Juniorinnen: Der Feldverweis auf Zeit beträgt 2 Minuten; sonst keine Zeitstrafe (siehe Regelübersicht in Anlage 5). 

Es können beliebig viele Spielerinnen ohne Zustimmung des Schiedsrichters ein- und ausgewechselt werden.

Die Regularien gemäß NFV-Spiel- und Jugendordnung für das Festspielen in den Mannschaften sind für die Futsal-

runde nicht gültig. Es gelten nachfolgend aufgeführte Bestimmungen:

Eine Spielerin darf an einem Tag nur in einer Mannschaft spielen. Mit dem Einsatz im ersten Spiel hat sich eine

Spielerin grundsätzlich in der entsprechenden Mannschaft festgespielt. Das Aushelfen in einer höheren Mannschaft 

ist einmalig an einem kompletten Spieltag erlaubt!  Als höhere Mannschaft gilt auch eine Mannschaft der höheren Alters-

klasse. Spielerinnen, die in der Wechselperiode 2 den Verein wechseln und bereits für ihren bisherigen Verein in der

Hallenrunde gespielt haben, sind für ihren neuen Verein nicht spielberechtigt.

Spielerinnen, die wechselweise auch bei den Junioren spielen, können sich dort nicht festspielen.

Spielerinnen von Bezirksligamannschaften haben keine Spielberechtigung.

Niedersächsischer 

Fußballverband e. V.

SG Ammerland, Friesland, Oldenburg-Stadt, Wesermarsch, Wilhelmshaven

Ausschreibung Futsalspielrunde Saison 2017/2018

Juniorinnen

migtes Sonderspielrecht für die Spielserie 2017/18 vorliegt und auch in der Futsalspielrunde in der nächst höheren 

Altersklasse keine Mannschaft gemeldet ist.
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Niedersächsischer 

Fußballverband e. V.

4. Spielformulare: Die Spielberichtsformulare werden von der Hallenaufsicht zur Verfügung gestellt. Je Spieltag 

ist von jeder Mannschaft ein Spielbericht auszufüllen (bitte 2 Vereine auf einen Spielberichtsbogen!):

Der Spielbericht-Online (SBO) findet keine Anwendung.

5. Hallenaufsicht:  Der gemäß Rahmenspielplan für die Hallenaufsicht verantwortliche Verein ist verpflichtet, sich spätes-

tens 10 Tage vor dem Spieltermin mit dem Hausmeister der Sporthalle bezüglich Öffnungszeit/Schlüsselübergabe etc.

in Verbindung zu setzen.

Der Aufsicht führende Verein stellt geeignete volljährige Personen (Anzahl drei bei B- u. C-Juniorinnen; Anzahl zwei bei 

D- bis F-Juniorinnen) für diese Aufgabe ab, die während des kompletten anwesend sein müssen.

Eine dieser Personen darf gleichzeitig die Betreuung der eigenen Mannschaft wahrnehmen.

Die Hallenaufsicht hat folgende Aufgaben zu erfüllen: Vor Beginn der Spiele sind die Umkleidekabinen und insbesondere 

der Hallenboden auf Beschädigungen bzw. Verunreinigungen zu überprüfen und ggf. dem zuständigen Hallenwart mitzu-

teilen. Während des Aufsichtstermins ist darauf zu achten, das es zu keinen Sachbeschädigungen bzw. Verschmutzun-

gen kommt. Mannschaften, die extrem gegen die Hallenordnung verstoßen, können vom Spielbetrieb ausgeschlossen 

werden und werden für die Behebung etwaiger Beschädigungen etc. haftbar gemacht!.

Die Hallenaufsicht ist für die termingerechte Abwicklung des Spieltages verantwortlich; im einzelnen hat sie 2 Futsal-

bälle zu stellen, die Spielberichtsbogen vorzufertigen, die Zeitnahme vorzunehmen, Passkontrollen in Absprache mit

den Schiedsrichtern durchzuführen, eine vollständige und korrekte Ergebnisliste zu erstellen und diese zu unterschreiben.

Die Spielberichte einschließlich der unterschriebenen Ergebnisliste sind innerhalb von 3 Tagen an die/den Staffel-

leiter/-in zu senden. Besondere Vorfälle sind auf dem Spielberichtsbogen der betreffenden Mannschaft zu schildern.

6. Schuhzeug: Die Spielerinnen, Betreuer und Schiedsrichter dürfen die Hallenspielfläche nur mit sauberen Turn- 

schuhen mit nichtfärbender Sohle betreten. Bei Nichteinhaltung ist die Hallenaufsicht verpflichtet, die Sportler unver-

züglich zum Verlassen des Spielfeldes aufzufordern. Zuschauer in Straßenschuhen dürfen sich nur auf der Tribüne 

bzw. auf den Bänken am Hallenrand aufhalten!

7. Hinausstellung und Rechtssprechung: Bei einem Feldverweis auf Dauer ist der betroffene Verein ver-

pflichtet dem SR nach Beendigung des Spiels den Spielerpaß auszuhändigen. Stellungnahmen zu den Platz-

verweisen können innerhalb von 3 Tagen der Staffelleitung zugesandt werden. Anrufungsinstanz gegen Ent-

scheidungen und Straffestsetzung ist das jeweilige Kreisjugendsportgericht.

8. Schiedsrichteransetzung: 

Für die B- und C-Juniorinnen werden die Schiedsrichter vom jeweiligen SR-Ausschuss des Kreises angesetzt!

Für die D-Juniorinnen werden in folgenden Kreisen SR-Ansetzungen durch den zuständigen SR-Ausschuss vorge-

nommen: Friesland, Wesermarsch, Ammerland. In den anderen Kreisen stellt der für die Hallenaufsicht bestimmte

Verein zwei geprüfte Schiedsrichter  für den entsprechenden Spieltag. Gleiches gilt für sämtliche Staffeln der E u. F-

Juniorinnen. Etwaige Kosten (D- bis F-Juniorinnen) gehen zu Lasten des Aufsicht führenden Vereins.

Die eingesetzten Schiedsrichter dürfen parallel nicht zusätzlich die Hallenaufsicht wahrnehmen.

Hierbei werden jeweiligen Beschlüsse der einzelnen Kreise herangezogen!

Es kommen die in den jeweiligen Kreisen aktuell gültigen Spesensätze zur Anwendung.

9. Ergebnismeldung: Die Spielergebnisse des jeweiligen Spielwochenendes sind bis spätestens Sonntag, 20.00 Uhr 

durch den Aufsicht führenden Verein ins dfbnet einzugeben!

Verspätete Meldung oder Nichtmeldung wird mit einer Verwaltungsstrafe geahndet.

Die SR-Gebühren werden in den Kreisen Friesland und Wesermarsch vom jeweils Aufsicht führenden Verein direkt den 

Schiedsrichtern ausbezahlt und anschließend vom Kreisschatzmeister zurückgefordert; in den Kreisen Ammerland und 

Oldenburg-Stadt rechnen die Schiedsrichter mit dem jeweiligen Kreis ab. 
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Niedersächsischer 

Fußballverband e. V.

10. Verzeichnis der Ordnungsgebühren

Es gilt das Verzeichnis gem. der Ausschreibung vom 15.07.2017, bis auf Ziffer 5 (Verzicht auf Pflichtspiel).

Folgende Änderungen / Ergänzungen werden wirksam:

Verzicht auf Pflichtspiel €  20,-- (max. 50,-- je Spieltag)

Fehlende Aufsicht/Schiedsrichter (je Person und Spieltag): €  30,--

Fehlende Futsalbälle oder Leibchen €  30,--

Nichtteilnahme an der 'Technischen Besprechung' €  20,--

Eigenmächtige Veränderung der Futsalregeln, Spielzeit etc. durch Aufsicht €  20,-- bis € 50,--

11. Schlussbemerkung: Staffeleinteilung, Rahmenspielplan, Hallenordnung und Hallenregeln sind Bestandteil dieser Aus-

schreibung. Mit der Herausgabe dieser Ausschreibung werden die Bestimmungen in Kraft gesetzt. Verstöße gegen  

diese Ausschreibung und die Nichtbeachtung einzelner Bestimmungen werden gemäß § 51 SpO geahndet.

Die Anlagen 1 bis 5 (s. u.) sind Bestandteil dieser Ausschreibung.

Gegen diese Ausschreibung kann die Anrufung nach § 15 (1) RuVO innerhalb von 7 Tagen nach Zustellung

der Ausschreibung schriftlich beim zuständigen Kreisjugendsportgericht erfolgen.

Oldenburg, 09.11.2017

Anlage 1: Staffeleinteilung

Anlage 2: Rahmenspielplan

Anlage 3: Hallenordnung

Anlage 4: Futsalregeln

Anlage 5: Futsal Regelübersicht

SG Ammerland, Friesland, Oldenburg-Stadt , Wesermarsch, Wilhelmshaven

Spielleiter Juniorinnen: gez. Manfred Walde
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Staffeleinteilung Futsal 2017/18 Juniorinnen (Stand 13.11.17) Anlage 2

A-Juniorinnen - (NORDWEST) B-Juniorinnen -

Staffel 1 Staffel 1

1 FSV Jever 1 FSV Westerstede (09.12.)

2 Krusenbuscher SV (21.01.) 2 TUS Vorwärts Augustfehn

3 SG SW Oldenburg 3 JSG Elmend./ Grist./Zw-ahn (18.02.)

4 SV Eintracht Oldenburg (10.12.) 4 JSG FriEdA

5 Sportverein Brake 5 FC Medya Oldenburg

6 SF Möhlenwarf 6 SV Eintracht Oldenburg

7 Timmel/Moormerland 7 1.FC Ohmstede

8 SC Rhauderfehn (04.02.) 8 JSG Neust./Oldenbr./Ovelg.

9 SV Leybucht 9 Sportverein Brake (28.01.)

10 JSG Elmend./ Grist./Zw-ahn 10 SG Schwei-Seefeld-Rönnelm.

C-Juniorinnen -

Staffel 1 Staffel 2 Staffel 3

1 JSG FriEdA I 1 Sportverein Brake 1 SG SW Oldenburg (24.02.)

2 JSG FriEdA II 2 SG Neust/Oldenbr/Ovel (28.01.) 2 Post SV Oldenburg I (20.01.)

3 SV Eintracht Wildenloh 3 TUS Vorwärts Augustfehn (10.12.) 3 Post SV Oldenburg II

4 SG Grossenmeer-Bardenfl. (10.02.) 4 TUS Eversten I (17.02.) 4 GVO Oldenburg I (09.12.)

5 TSV Weyhe-Lahausen 5 TUS Eversten II 5 GVO Oldenburg II

6 TSV Abbehausen (10.12.) 6 SV Eintracht Oldenburg I 6 TUS Ekern I

7 1.FC Ohmstede II (27.01.) 7 SV Eintracht Oldenburg II 7 TUS Ekern II

D-Juniorinnen -

Staffel 1 Staffel 2 Staffel 3

1 FC Ohmstede (17.02.) 1 TV Metjendorf (03.03.) 1 TuS Obenstrohe  (25.02.)

2 JSG FriEdA 2 SV Eintracht Oldenburg 2 TuS Obenstrohe II

3 TSV Abbehausen 3 1. FC Ohmstede II (21.01.) 3 TV Metjendorf II (20.01.)

4 TuS Eversten (02.12.) 4 JSG FriEda II (26.11.) 4 SV Eintracht Oldenburg II

5 SVE Wildenloh 5  FSV Westerstede 5 SV Eintracht Oldenburg III

6 FSV Jever 6 1. FC Ohmstede III 6 SG SW Oldenburg (02.12.)

7 SV Brake (17.02.) 7 TSV Abbehausen II 7 Krusenbuscher SV

E-Juniorinnen -

Staffel 1 Staffel 2 Staffel 3

1 Sportverein Brake 1 SV Eintracht Wildenloh (17.02.) 1 SG Grossenmeer-Bardenfl (10.02.)

2 TUS Eversten 2 SV Eintracht Wildenloh II 2 Krusenbuscher SV

3 1.FC Ohmstede 3 TUS Ekern 3 SG SW Oldenburg

4 JSG FriEdA (26.11.) 4 JSG Elmend./ Grist./Zw-ahn 4 1.FC Ohmstede II (21.01.)

5 TUS Elsfleth (13.01.) 5 SV Eintracht Oldenburg (18.11.) 5 SV Eintracht Oldenburg II (02.12.)

6 FSV Jever (25.02.) 6 TuS Elsfleth II (13.01.) 6

F-Juniorinnen 

1 1.FC Ohmstede

2 1.FC Ohmstede II

3 Sportverein Brake

4 GVO Oldenburg

5 SV Eintracht Oldenburg

      Termine voraussichtlich 14.01. + 24.02.2018
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Rahmenspielplan Hallenrunde Juniorinnen 2017/18 Anlage 2 zur Ausschreibung

Halle Datum Staffel DFBnet Aufsicht Verantwortlich HINWEISE

Spielhalle Wechloy 10.12.2017 AM1 10:00 - 14:00 h Eintracht

Spielhalle Sportpark Osternburg Gerhard-Stalling-Str. 21.01.2018 AM1 13:30 - 17:30 h Krusenbuscher SV

Sporthalle Rhauderfehn 04.02.2018 AM1 14:00 - 18:00 h SC Rhauderfehn

Robert-Dannemann-Sporthalle WST 09.12.2017 BM1 13:30 - 17:30 h Westerstede

Sporthalle Brake (Kreissporthalle) 28.01.2018 BM1 14:00 - 18:00 h Brake

Gymnasiumsporthalle B. Zwi-ahn 18.02.2018 BM1 13:30 - 17:30 h SG Elmend./Gr

Sporthalle Abbehausen 10.12.2017 CM1 13:30 - 17:15 h Abbehausen

Spielhalle Flötenteich 27.01.2018 CM1 13:30 - 17:15 h Ohmstede

Sporthalle Elsfleth 10.02.2018 CM1 09:30 - 13:15 h Großenmeer

Sporthalle Augustfehn (OBS) 10.12.2017 CM2 09:30 - 13:15 h Augustfehn

Sporthalle Brake (Kreissporthalle) 28.01.2018 CM2 09:30 - 13:15 h Neustadt/Oldenbr./O.

Spielhalle Eversten Brandsweg 17.02.2018 CM2 09:15 - 13:00 h Eversten 

Spielhalle Sportpark Osternburg Gerhard-Stalling-Str. 09.12.2017 CM3 13:30 - 17:15 h GVO Oldenburg

Spielhalle Ofenerdiek Lagerstr. 20.01.2018 CM3 13:30 - 17:15 h Post SV

Spielhalle Sportpark Osternburg Gerhard-Stalling-Str. 24.02.2018 CM3 09:30 - 13:15 h SG SW Oldenburg

Spielhalle Eversten Brandsweg 02.12.2017 DM1 13:30 - 17:00 h Eversten

Sporthalle Brake (Großsporthalle) 17.12.2017 DM1 13:30 - 17:00 h Brake

Spielhalle Ofenerdiek Lagerstr. 18.02.2018 DM1 09:30 - 13:00 h Ohmstede

Sporthalle Friedrichsfehn 26.11.2017 DM2 13:30 - 16:30 h FriEdA

Spielhalle Flötenteich 21.01.2018 DM2 09:30 - 13:00 h Ohmstede

Sporthalle Metjendorf 03.03.2018 DM2 13:30 - 17:00 h Metjendorf

Spielhalle Kreyenbrück Brandenburger Str. 02.12.2017 DM3 09:30 - 13:00 h Schw.-Weiß

Sporthalle Metjendorf 20.01.2018 DM3 09:30 - 13:00 h Metjendorf

Halle Obenstrohe Plaggenkrugstr. 25.02.2018 DM3 09:30 - 13:00 h Obenstrohe

Sporthalle Friedrichsfehn 26.11.2017 EM1 10:00 - 12:30 h FriEdA

Sporthalle Elsfleth 13.01.2018 EM1 10:00 - 12:30 h Elsfleth

Halle Jever Jahnstr 25.02.2018 EM1 13:30 - 16:00 h Jever

Spielhalle Flötenteich 03.12.2017 EM2 13:15 - 15:45 h Eintracht

Sporthalle Elsfleth 13.01.2018 EM2 13:30 - 16:00 h Elsfleth

Sporthalle Friedrichsfehn 17.02.2018 EM2 13:30 - 16:00 h Wildenloh

Spielhalle Flötenteich 03.12.2017 EM3 10:00 - 12:30 h Eintracht

Spielhalle Flötenteich 21.01.2018 EM3 13:30 - 16:00 h Ohmstede

Sporthalle Elsfleth 10.02.2018 EM3 14:00 - 16:30 h Großenmeer



1. Die beauftragten Vereinsverantwortlichen (Hallenaufsicht) sind dafür verantwortlich, dass die Spiel- und 

Sporthallen nicht zweckentfremdet genutzt werden. Außerdem sind sie für einen reibungslosen und

zügigen Ablauf der Spielrunde im Rahmen der Durchführungsbestimmungen  verantwortlich.

2. Die Mannschaftverantwortlichen der Vereine sind für die von ihnen betreuten Mannschaften dahingehend 

verantwortlich, das insbeondere der gesamte Hallenbereich und auch die Umkleidekabinen in einem sau-

beren Zustand gehalten werden sowie Beschädigungen jeglicher Art unterbleiben.

3. Das Rauchen und der Genuss alkoholischer Getränke in den Sporthallen und deren Nebenräume sowie 

auf dem angrenzenden Schulgelände ist untersagt.

4. Während des Spielbetriebs darf in der Halle nicht mit anderen (mitgebrachten) Bällen am Spielfeldrand etc.

gespielt werden. In den Fluren und Kabinen sind Aktivitäten mit dem Ball generell untersagt.

5. Die Spielerinnen dürfen nur in Turnschuhen mit nichtfärbenden Sohlen spielen. Kunstrasen- bzw. Noppen-

schuhe sind nicht zulässig. Gleiches gilt für die Schiedsrichter und am Spielfeldrand befindliche Betreuer.

6. Nach Absprache mit den Hallenwarten ist die Aufsicht verpflichtet, nach Spielende entsprechende Geräte

(Tore, Bänke etc.) an die dafür vorgesehenen Orte zurückzubringen.

7. Die Regularien zur Eltern-/Fanzone und auch der Coaching-Zone sind verbindlich einzuhalten.

Den Zuschauern ist der Aufenthalt unmittelbar am Spielfeld untersagt.

8. Die Hallenaufsicht ist befugt, Sportler und Zuschauer, die die Hallenordnung nicht beachten und den  An-

weisungen der Hallenaufsicht nicht Folge leisten, aus der Halle zu weisen.

9. Die mit den Hallenspielen beauftragten NFV-Kreise übernehmen keine Haftung bei Unfällen, Diebstählen

und Schäden irgendwelcher Art. Dies gilt ebenso für die Hallenbesitzer und die Aufsicht führenden Vereine.

10. Etwaige Regressansprüche der Halleneigentümer gegenüber dem Ausrichter werden an den Verein weiter-

geleitet, deren Vereinsmitglied(er) den Schaden verursacht haben.

Oldenburg, 10.11.2017

Spielgemeinschaft der NFV-Kreise  Ammerland, Friesland, Oldenburg-Stadt, Wesermarsch, 

Wilhelmshaven

Futsalspielrunde für Juniorinnen 2017/2018 (ANLAGE 3)

Hallenordnung



Futsalrunde Juniorinnen SG Ammerland, Friesland, Oldenburg-Stadt, Wesermarsch, 

Wilhelmshaven  2017/2018   (ANLAGE 4)                                                                             

Futsalregeln 2017/2018 – Auszug- 
 

Es wird nach den internationalen Futsal-Regeln der FIFA und des DFB  gespielt. 

Nachstehend in Kurzform die wichtigsten Regeln mit einigen auf die Spielzeit angepasste Modifizierungen: 

1. Spielfeld / Tore / Strafraum (Regel 1) 

Gespielt wird auf einem Handballspielfeld (ohne Bande) unter Verwendung von Handballtoren (3 x 2 Meter) Der 

Handballwurfkreis (durchzogene 6m-Linie) gilt als Strafraum. Der 6m-Strafstoßpunkt und der 10m-Strafstoßpunkt, 

die 5m-Abstandsmarkierungen an den Ecken (an der Grundlinie und an den Seitenlinien) sowie die Markierungen 

der Wechselzonen (5m Breite, zentral vor den Auswechselbänken, Abstand ca. 5m von der Mittellinie) müssen 

durch die Hallenaufsicht mit wieder entfernbarem Klebe- oder Kreppband markiert werden. (Skizze hierzu sie 

nach dem Text) 

2. Spielball (Regel 2) 

Futsal-Ball Größe 4, 400-440 g (Luftdruck 0,6 bis 0,9 bar) ; D-Juniorinnen: Ballgewicht ca. 360 g; E-/F-Juniorinnen 

ca. 310 g 

3. Anzahl der Spieler (Regel 3) 

B-, C- und D-Juniorinnen: 4 Feldspieler + 1 Torwart - insgesamt dürfen max. 14 Spieler auf dem 

Spielberichtsbogen stehen (D-Juniorinnen = beliebig viele Spielerinnen). E- u. F-Juniorinnen: 5 Feldspieler + 1 

Torwart - insgesamt beliebig viele Spielerinnen dürfen eingesetzt werden. 

4. Auswechslungen (Regel 3) 

Fliegendes Ein- und Auswechseln ist ausschließlich innerhalb der Wechselzone gestattet. Auswechselspieler 

sitzen auf der Auswechselbank und tragen ausnahmslos ein Leibchen. Der einzuwechselnde Spieler darf erst 

dann das Spielfeld betreten, wenn der auszuwechselnde Spieler das Spielfeld verlassen hat.  

Hier ist die Übergabe der Leibchen gemäß Futsalregel verpflichtend einzuhalten. 

Nur bei Verletzungen und daraufhin erfolgten Spielunterbrechungen kann mit Zustimmung des Schiedsrichters 

davon abgewichen werden. Bei Vergehen gegen die Auswechselbestimmung wird der fehlbare/ werden die 

fehlbaren Spieler mit einer Gelben Karte verwarnt. 

In derartigen Fällen erfolgt die Spielfortsetzung mit Freistoß gegen die Mannschaft, die die 

Auswechselbestimmung missachtet hat, am Ort des Balles bei Spielunterbrechung. 

5. Ausrüstung (Regel 4) 

Es darf nur mit Hallenschuhen mit hellen nicht färbenden Sohlen gespielt werden. Die Mannschaften müssen 

unterschiedliche Spielkleidung tragen. Die Trikots müssen jeweils mit einer Rückennummer (jede Nummer darf 

nur einmal vergeben sein) versehen sein. Jede Mannschaft ist dazu verpflichtet, einen Satz Ausweichtrikots 

bereithalten. Ist die Spielkleidung beider Mannschaften bei einem Spiel gleich, so hat die im Spielplan zuerst 

genannte Mannschaft mit Ausweichtrikots anzutreten. 

Schienbeinschoner sind Pflicht. Das Tragen von Schmuckgegenständen ist verboten. 

6. Schiedsrichter (Regel 5 und Regel 6) 

Die Spiele der AJ/BJ/CJ werden von -2- Futsal-Schiedsrichtern auf dem Feld geleitet. Der Dritte Offizielle (Futsal-

Schiedsrichterassistent) überwacht Zeitnehmer und Schreiber und leitet diese bei Bedarf an. 

7. Spielzeit / Auszeit (Regel 7) 

Die Spielzeit ist den Bestimmungen der Ausschreibung nebst Anlagen zu entnehmen. Die jeweils letzte Spiel 

minute wird als Nettospielzeit gewertet (gilt nicht für die D-, E-, F-Juniorinnen). Eine Auszeit wird aufgrund der 

verkürzten Spielzeit nicht genehmigt. 

8. Anstoß (Regel 8) 

Alle Spiele finden ohne Seitenwechsel und ohne Pause statt. Die erstgenannte Mannschaft hat Anstoß und spielt 

von der Aufsicht aus gesehen von links nach rechts. (Aufsicht unbedingt beachten!) Der Fairplay-Anstoß (nicht 

nach einem Torerfolg) ist ausdrücklich erwünscht. Es gilt beim Anstoß ein Mindestabstand von 3 Metern. 

9. Ball an die Decke (Regel 9) 

Berührt der Ball die Hallendecke, erhält die Mannschaft, die den Ball nicht zuletzt gespielt hat, einen Einkick von 

der Seitenauslinie an der Stelle, die der Deckenberührung am nächsten ist. Geräte, die von der Decke oder an der 

Wand hängen, zählen auch zum Begriff 'Hallendecke'. 



10. Torerzielung (Regel 10) 

Tore können von überall innerhalb des Feldes erzielt werden (auch aus der eigenen Hälfte). Aus einem indirektem 

Freistoß, einem Anstoß, einem Einkick und einem regelgerecht mit der Hand gespielten Ball des Torwartes kann 

kein Tor direkt erzielt werden. 

Ein Tor kann auch nach Ablauf der Spielzeit (Signal durch den Zeitnehmer) erzielt werden, wenn der letzte 

Kontakt des Schützen vor Ablauf der Spielzeit war (Signal) und die Wirkung des Schusses ein Tor ist. Ein 

Schiedsrichter beendet dann erst durch Pfiff das Spiel. Das Tor zählt. 

11. Foulspiel / kumulierte Fouls / Strafstoß (Achtung: angepasste Regel) (Regel 12 und Regel 13) 

Das Grätschen als Slidetackling ist verboten (wird mit direktem Freistoß und ggf. Verwarnung geahndet). Es 

gelten ansonsten die Regeln wie beim Feldfußball (direkte/indirekte Freistöße). Jedes Vergehen (auch 

absichtliches Handspiel), das einen direkten Freistoß nach sich zieht, wird als kumuliertes Foul gezählt. Ab dem 4. 

Foul erhält der Gegner einen Strafstoß von der 10m-Marke (also die ersten 3 Zählfouls mit Spielstrafe „normaler“ 

direkter Freistoß, ab Zählfoul Nr. 4 und jedes weitere Zählfoul jeweils 10m-Strafstoß). Sollte das Vergehen näher 

als 10m vom Tor entfernt begangen worden sein, kann der Strafstoß von dort ausgeführt werden. Fouls im 

Strafraum ziehen einen 6m-Strafstoß nach sich. Auch diese Vergehen zählen als kumuliertes Foul. Bei den D-, E- 

und F-Juniorinnen werden keine kumulierten Fouls gewertet. Bei allen Spielfortsetzungen ist ein Mindestabstand 

von 5 Metern einzuhalten. 

12. Torwartabwurf (Regel 12) 

Ein Torabwurf, nachdem der Ball durch den Gegner ins Toraus ging, wird nur durch den TW aus der Hand 

ausgeführt und kann auch über die Mittellinie erfolgen (gilt auch, wenn der TW den Ball aus dem Spiel heraus mit 

der Hand kontrolliert hat). 

13. Torwart-Zuspiel / Rückpassregel (Regel 12) 

Es gilt die Rückpassregel wie beim Feldfußball. Zudem ist das Zuspiel zum Torwart (TW) ist zwar erlaubt, aber 

nach einem regulären Abwurf/Abspiel durch den TW muss der Ball erst von einem Gegenspieler berührt worden 

sein, bevor der Ball erneut dem TW zugespielt werden darf. Der TW darf den Ball in der eigenen Hälfte nur 

max. 4 Sekunden führen. Bei beiden Regelungen ist es unerheblich, ob der TW den Ball mit der Hand oder dem 

Fuß kontrolliert hat. Für die D/E-Juniorinnen gilt die Rückpassregel wie im Feld. Bei den F-Juniorinnen entfällt 

die Rückpassregel. 

Der Torhüter darf den Ball in der gegnerischen Hälfte berühren, ohne dass ihn ein Gegner vorher gespielt oder 

berührt hat. 

Mannschaften, die mit einem „Flying Goalkeeper“ spielen (zusätzlicher Feldspieler mit Leibchen, dafür Verzicht 

auf den Torhüter), können diesen, sowohl nach einem Abspiel des Torhüters aus dem Spiel heraus, als auch 

nach einem Torabwurf in der gegnerischen Hälfte anspielen. 

14. 4-Sekunden-Regel (Regel 12) 

Für sämtliche Spielfortsetzungen haben die Spieler 4 Sekunden Zeit, nachdem sie verzugslos „Spielbereitschaft“ 

hergestellt haben: der Spieler kontrolliert den Ball und der Abstand von 5 Metern ist hergestellt (gilt nicht für die D-

, E- und F-Juniorinnen). Bei Überschreitung erfolgt die Spielfortsetzung mit Wechsel des Ballbesitzes in 

sinngemäßer Umkehrung der Spielfortsetzung: Wechsel des Einkick, indirekter Freistoß oder TW-Abwurf (nach 

Ecke) für den Gegner. 

15. Persönliche Strafen (Verwarnungen / Feldverweise) (Regel 12) 

Die Schiedsrichter können einen Spieler verwarnen (Gelbe Karte) und bei weiteren Vergehen des Feldes ver-  

weisen (Gelb-Rote Karte) sowie bei schwerwiegenden Verstößen durch zeigen der Roten Karte des Feldes 

verweisen. Eine separate Zeitstrafe darf nicht verhängt werden. Ein des Feldes verwiesener Spieler darf nach 

Ablauf von 2 Minuten oder aber nach einem in Unterzahl kassierten Tor durch einen anderen Spieler ersetzt 

werden (gilt für ROT ebenso wie für GELB/ROT). Ein mit einer roten Karte auf Dauer des Feldes verwiesener 

Spieler darf an den weiteren Spielen des gleichen Spieltages nicht mehr eingesetzt werden. 

Hat eine Mannschaft durch Feldverweise oder Verletzungen weniger als drei Spieler auf dem Feld, wird das 

Spiel abgebrochen und für die gegnerische Mannschaft mit 3 Punkten und 3:0 Toren gewertet. Bei einem 

Feldverweis auf Dauer bleibt die Spielerin bis zur Entscheidung der Spielinstanz vorgesperrt. Der Spielerpass 

ist einzuziehen und mit dem Schiedsrichterbericht an den zuständigen Staffelleiter zu senden. 
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16. Einkick/Seitenaus (Regel 15) 

Bei Seitenaus wird der Ball mit einem Einkick wieder ins Spiel gebracht. Ball muss auf der Seitenlinie oder max. 

bis zu 25 cm dahinter ruhen; der Spieler muss mit einem Teil seines Standfußes auf der Seitenlinie oder 

außerhalb des Feldes stehen. 

17. Vorgehensweise zur Ermittlung eines Siegers 

Falls es notwendig zur Ermittlung eines Siegers ist, erfolgen Schüsse von der Strafstoßmarke („6m-Schießen“). 

Dabei gelten grundsätzlich die gleichen Bestimmungen wie auf dem Feld mit folgenden Ausnahmen: 

Herstellen einer gleichen Anzahl von Spielern beider Teams insgesamt vor dem Sechsmeterschießen (ohne 

Beachtung, welcher Spieler zum Schlusspfiff auf dem Feld stand - alle Spieler und Auswechselspieler dürfen 

teilnehmen). Beide Mannschaften führen je -3- Schüsse von der 6m-Marke abwechselnd aus. Steht es nach -3- 

Sechsmetern unentschieden, wird bis zur Entscheidung jeweils ein weiterer Sechsmeter geschossen. 

18. Aufsicht: 

Der Aufsicht führende Verein ist verpflichtet, 3 volljährige Personen dafür abzustellen (u.a. Zeitnehmer und 

Schreiber), die 2 Futsalbälle, 2 farblich unterschiedliche Sätze Leibchen bereitzustellen haben. 

Die unter Punkt 1 genannten zusätzlichen Markierungen sind vom Aufsichtspersonal vorzunehmen. 

Für die Altersklasse D-, E- u. F-Juniorinnen reichen zwei Personen für die Aufsicht aus. Dort sind keine 

zusätzlichen Markierungen erforderlich. 

19. Technische Besprechung (nur B- und C-Juniorinnen) 

Im Vorfeld des Spieltages findet 15 Minuten vor dem ersten Spiel eine technische Besprechung statt, an der 

neben den Schiedsrichtern, zwei Personen der Hallenaufsicht und jeweils ein Mannschaftsverantwortlicher einer 

jeden Mannschaft verpflichtend teilzunehmen hat. Nichtteilnahme wird geahndet.  

 

Oldenburg, 09.11.2017 
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Futsalrunde Juniorinnen SG Ammerland, Friesland, Oldenburg-Stadt, Wesermarsch, Wilhelmshaven 2017/2018  

(ANLAGE 5) 

Übersicht zu den wichtigsten Regeln im Futsal nach Altersklassen 
 

 

 
Futsal 'Light-Version` 

E-, F- Juniorinnen 
Futsal 'Light-Version` 

D-Juniorinnen 
Futsal 

A-, B-, C-Juniorinnen 

4-Sekunden-Regel 

(Spielfortsetzung und Torhüter) 
nein Nein Ja 

Ball im Seitenaus KEINE Bande, Einkick  KEINE Bande, Einkick  KEINE Bande, Einkick  

Freistöße NUR indirekt direkt und indirekt direkt und indirekt (wie im Feldfußball) 

Hallendecke / Geräte Einkick in Höhe Decken-/ 

Geräteberührung an der Stelle, die der 

Berührung am nächsten ist 

Einkick in Höhe Decken-/ 

Geräteberührung an der Stelle, die der 

Berührung am nächsten ist 

Einkick in Höhe Decken-/ 

Geräteberührung an der Stelle, die der 

Berührung am nächsten ist 

Mannschaftsfouls (kumulierte 

Fouls) 
nein nein 3 pro Spiel möglich  

(direkter Freistoß), 

ab 4. Foul: 10-Meter-Strafstoß 

Mittellinie nach Abstoß/Abwurf Keine Begrenzung Keine Begrenzung Keine Begrenzung 

Persönliche Strafen 2-Minuten-Strafe, 

Rote Karte 

Gelb, Gelb-Rot, Rot –  

KEINE 2-Minuten-Strafe 

Gelb, Gelb-Rot, Rot –  

KEINE separate 2-Minuten-Strafe 

Rückpassregel E-Juniorinnen = Ja, wie auf dem Feld;                

F-Juniorinnen = nein 
ja  (wie auf dem Feld) wie im Feldfußball und zusätzlich  nach 

Futsal-Regeln 

Spieleranzahl  5 + 1 (Einwechselspieler beliebig) 4 + 1 (Einwechselspieler beliebig) 4 + 1 (Einwechselspieler = bis zu 7) 

(siehe Anmerkungen im Text) 

Spielball (Größe und Gewicht) Futsal light Größe 4, 

310 Gramm 

Futsal light Größe 4, 

360 Gramm 

Futsal Größe 4 

400-440 Gramm 

Spieldauer gemäß 

Spielplan keine 

Nettospielzeit 

gemäß 

Spielplan keine 

Nettospielzeit 

gemäß Spielplan, 

letzte Spielminute 

Nettospielzeit 



 
Futsal 'Light-Version` 

E-, F- Juniorinnen 
Futsal 'Light-Version` 

D-Juniorinnen 
Futsal 

A-, B-, C-Juniorinnen 

Strafstoß 6 Meter 6 Meter  6  bzw. 10 Meter 

Timeout Nein Nein Nein 

Torabstoß Nur der Torwart: 

Werfen/Rollen 

Nur der Torwart: 

Werfen/Rollen 

Nur der Torwart: Werfen/Rollen 

Kein Fußabstoß! 

Tore Handballtore Handballtore Handballtore 

TW-Regel nach Ballkontrolle 

mit der Hand (aus dem Spiel 

heraus) - Mittellinie - 

Nur Werfen/Rollen, 

keine Begrenzung 

(Mittellinie) 

Nur Werfen/Rollen, 

keine Begrenzung 

(Mittellinie) 

keine direkte 

Torerzielung aus der 

Hand, keine 

Begrenzung 

(Mittellinie) 

Wechselzonen Seitenlinie, 

Coaching Zone 

Seitenlinie, 

Coaching Zone 

Seitenlinie, 

Coaching Zone 

Schiedsrichtergestellung E-Juniorinnen: durch Aufsicht führenden 

Verein; F-Juniorinnen: keine 

Schiedsrichter   

durch Aufsicht führenden Verein  Ansetzung durch den zuständigen Kreis-

SR-Ausschuss 

Schiedsrichter pro Spiel (pro 

Spieltag) 
E-Juniorinnen = 1 (2); F = ohne Schiri 1 (2) 2 Feldschiedsrichter, 1 

Schiedsrichterassistent 

(Einsatz am Spieltag im Wechsel) 

Personal zur Spieldurchführung   2 Personen: Zeitnehmer u. Schreiber 

Aufsicht 2 Personen  2 Personen  1 Hallenaufsicht 

Technische Besprechung Nein Nein 15 Minuten vor dem ersten Spiel 
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